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Der Zivilschutz setzt sich auch für den
Schutz der Landwirtschaft — des
Nährstandes — ein

Auf diesem Hof, dem «Oeschhof» in
Derendingen, fand am 11. Mai die
erfolgreiche PR-Tagung «Zivilschutz und
Landwirtschaft» statt. Diesem Thema
'st diese Nummer speziell gewidmet.
Photo: Herbert Alboth, Bern

Es ist sehr zu begrüssen, dass im Rahmen des Ausbaues unseres
Zivilschutzes heute auch an den Schutz der Landwirtschaft
gedacht wird. Der Bauer muss ebenfalls darüber orientiert werden, wie

er seine Familie, seinen Hof, seine Viehhabe und seine Vorräte
schützen kann. Unsere Massnahmen auf dem Gebiete der
wirtschaftlichen Kriegsvorsorge haben nur dann einen Sinn, wenn sich

der für unser Land lebenswichtige Nährstand erhalten kann, wenn
alle seine Träger über die Schutzmöglichkeiten aufgeklärt werden

und auch bereit sind, die vorgeschlagenen Massnahmen verständnisvoll

in die Tat umzusetzen.
Es ist daher sehr verdienstvoll, dass das Bundesamt für Zivilschutz

die Frage der radioaktiven Verstrahlung in der Landwirtschaft

durch Fachleute gründlich abklären liess und die gewonnenen
Erkenntnisse in einer Broschüre zusammenfasste, die allen

landwirtschaftlichen Organisationen und ihren Mitgliedern zur
Verfügung steht. Es zeugt von hohem Verantwortungsgefühl, dass

sich auch die Presse in Zusammenarbeit mit zahlreichen Instanzen

und Organisationen der Aufgabe annimmt, das Wissen über den

Schutz der Landwirtschaft vor radioaktivem Ausfall in die

Öffentlichkeit hinauszutragen. Als Vorsteher des Eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartements begrüsse und verdanke ich diese Initiativen

und wünsche ihnen einen nachhaltigen Erfolg.

Ernst Bmgger, Bundesrat
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